[bookmark: _Hlk534302728]His Excellency 
Mr. Abd al-Fattah as-Sisi
President of the Arab. Republic of Egypt
via Botschaft der Arabischen Republik Ägypten
Stauffenbergstraße 6-7
D-10785 Berlin

[bookmark: _Hlk136497080]__________________________
  Place, date / Ort, Datum

Your Excellency;
We are writing to express our deep concern for Saeid Mansour Abdulraziq, an Egyptian citizen who converted to Christianity in 2016 and joined the Russian Orthodox Church. After he sought to have his religious affiliation officially changed in his identity documents, he was arrested on 15 July 2025.
On 22 July 2025, the State Security Prosecution charged him with alleged membership in a terrorist organisation, incitement to unrest and spreading false news. According to credible observers, these accusations are directly linked to his religious conversion and his attempt to have it legally recognised. He remains in pre-trial detention.
Egypt’s constitution guarantees freedom of belief. We respectfully urge you to ensure the immediate release of Saeid Mansour Abdulraziq and to uphold the right of all Egyptians to practice their faith without fear of arrest or prosecution.
Respectfully,
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[bookmark: _Hlk136497357]Translation / Übersetzung:
Exzellenz,
wir wenden uns mit großer Sorge an Sie wegen Saeid Mansour Abdulraziq, eines ägyptischen Staatsbürgers, der 2016 zum Christentum konvertierte und sich der russisch-orthodoxen Kirche anschloss. Nachdem er beantragt hatte, seine Religionszugehörigkeit in offiziellen Ausweisdokumenten ändern zu lassen, wurde er am 15. Juli 2025 festgenommen.
Am 22. Juli 2025 erhob die Staatssicherheitsstaatsanwaltschaft Anklage wegen angeblicher Mitgliedschaft in einer terroristischen Vereinigung, Anstiftung zu Unruhen und Verbreitung falscher Nachrichten. Nach übereinstimmenden Berichten stehen diese Vorwürfe in direktem Zusammenhang mit seinem Religionswechsel. Er befindet sich weiterhin in Untersuchungshaft.
Die ägyptische Verfassung garantiert Religionsfreiheit. Wir bitten Sie eindringlich, sich für die Freilassung von Saeid Mansour Abdulraziq einzusetzen und sicherzustellen, dass alle Bürger Ägyptens ihren Glauben ohne Angst vor Strafverfolgung leben können.
Hochachtungsvoll


Information (zum Aushängen):
 
Ägypten: Konvertierter Christ angeklagt


Der ägyptische Staatsbürger Saeid Mansour Abdulraziq konvertierte 2016 vom Islam zum Christentum und schloss sich der russisch-orthodoxen Kirche an. Nachdem er bei staatlichen Stellen beantragt hatte, seine Religionszugehörigkeit in offiziellen Dokumenten ändern zu lassen, geriet er erneut ins Visier der Sicherheitsbehörden.
Am 15. Juli 2025 wurde Abdulraziq festgenommen. Am 22. Juli erhob die Staatsanwaltschaft Anklage wegen angeblicher Mitgliedschaft in einer terroristischen Vereinigung, Anstiftung zu Unruhen und Verbreitung falscher Nachrichten. Nach Angaben von Menschenrechtsbeobachtern stehen diese Vorwürfe in direktem Zusammenhang mit seinem Religionswechsel und dem Versuch, diesen staatlich anerkennen zu lassen. Abdulraziq befindet sich seither in Untersuchungshaft.

Sein Fall zeigt exemplarisch, dass Konvertiten in Ägypten trotz formeller Religionsfreiheit kaum rechtlichen Schutz genießen und bereits administrative Schritte schwerwiegende strafrechtliche Folgen haben können.

(Quelle: https://christeninnot.com/saeid-mansour-abdulraziq-aegypten/)

[image: Ein Bild, das Muster, Pixel enthält.KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.] https://www.helft-verfolgten-christen.de


KOPIEN:

· Auswärtiges Amt, Werderscher Markt 1, D-10117 Berlin, E-Mail: buergerservice@diplo.de   

· Beauftragter der Bundesregierung für Menschenrechtspolitik und humanitäre Hilfe, Dr. Lars Castellucci, E-Mail: menschenrechtsbeauftragter@diplo.de 

· Deutscher Bundestag, Ausschuss für Menschenrechte und Humanitäre Hilfe, Platz der Republik 1, D-11011 Berlin, E-Mail: menschenrechtsausschuss@bundestag.de
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